
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Weiterbildung Sprachkurse – Sprache in Arbeit un d Beruf am 23. Und 24. Oktober in 
Karlstadt 
Von Dienstag auf Mittwoch, 23.-24. Oktober 2018 bietet die lagfa bayern eine kostenfreie Schulung 
zum Thema „Sprache in Arbeit und Beruf“ für alle Interessierten an. Die Veranstaltung bietet die 
Chance, sich im Bereich der Sprachförderung weiterzubilden, sich im Plenum über die eigene 
Arbeit/das eigene Ehrenamt auszutauschen und lokale Strukturen rund um den Asyl- und 
Flüchtlingsbereich in Arbeit und Beruf kennen zu lernen.  
Anmeldeschluss für die kostenfreie Veranstaltung ist der 09. Oktober. Weitere Informationen und das 
Anmeldeformular finden Sie bei Interesse unter http://www.lagfa-bayern.de/termine-aller-tagungen-
fortbildungen-austauschtreffen/termine-
detail/?tx_ttnews%5Btt_news%5D=176&cHash=be34f393cafa065d927172a0ddc05689. 
 
2.  Theatergruppe „Die Überlebenden“ – Aufführung a m 26. Und 27. Oktober in Würzburg 
Die Theatergruppe „Die Überlebenden“ aus Studierenden und Geflüchteten führt ihr aktuelles Stück 
„(not) on board“ am 26. Und 27. Oktober, jeweils um 20 Uhr noch einmal in der Katholischen 
Hochschulgemeinde (Hofstallstraße 4, nähe Residenz) auf. Der Eintritt ist frei. Zusätzlich trifft sich die 
Theatergruppe jetzt auch wieder regelmäßig freitags um 18 Uhr in der KHG um neue Konzepte zu 
entwickeln. Interessierte und Neueinsteiger sind herzlich willkommen und können sich gerne direkt per 
E-Mail an Birgit Meixner-Oakes: birgit_m_o@yahoo.de oder Gina Jimenez: ginpatric@yahoo.de 
wenden.  
 
3. Save the Date! 24. November 2018 –Tag der Maltes er Flüchtlingshilfe Bayern/Thüringen 
Begegnen. Entdecken. Gemeinschaft erfahren. Unter diesem Motto steht der gemeinsame Tag der 
Malteser Flüchtlingshilfe in Bayern/Thüringen am 24. November in Nürnberg. Im Mittelpunkt stehen 
eine Entdeckungsreise durch die Kirche St. Klara und das gegenseitige Kennenlernen. Weitere 
Einzelheiten und den genauen Ablauf entnehmen Sie bitte dem beigefügten Flyer (Religiöses Angebot 
Nürnberg). Da nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung steht, bitten die Malteser um eine 
baldmöglichste, verbindliche Anmeldung unter barbara.griesbach@malteser.org.  
 

 
4. Bring dich ein! Finde dein Ehrenamt – interkultu relles Projekt der Johanniter 
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. bietet, wie der Name schon sagt medizinische Hilfe in Notfällen, aber 
auch Fahrdienste, Pflege und noch viele weitere Dienste wie Hausnotruf, Betreuung,… Fast alle diese 
Angebote werden in erster Linie von Ehrenamtlichen ermöglicht. Die Johanniter-Unfall-Hilfe hat es 
sich zum Ziel gesetzt, sich und die eigenen Dienste kultursensibel für alle Interessierten unabhängig 
von Flucht- oder Migrationshintergrund zu öffnen. Informationen zur Kampagne finden sie bei 
Interesse unter https://www.bring-dich-ein.de/, im angehängten Factsheet 
(Johanniter_Ehrenamt_Factsheet) oder Sie wenden sich direkt an den lokalen Ansprechpartner 
Simeon Wohlleber (Tel.: 0931 79 32 8-72; E-Mail: Simeon.Wohlleber@johanniter.de).  
 

 
5. Wahlprüfsteine des Bayerischen Flüchtlingsrates zur Landtagswahl am 14. Oktober 
Mit Blick auf die Landtagswahl am 14. Oktober hat der Bayerische Flüchtlingsrat die zur Wahl 
antretenden Parteien befragt. Die Antworten der Parteien auf die in den letzten Monaten diskutierten 
Flüchtlingspolitischen Fragen können Sie unter https://www.fluechtlingsrat-bayern.de/wahlpruefsteine-
2018.html in vollem Umfang nachlesen.  
 
6. Erfolgsgeschichten von jungen Geflüchteten im Ma in-Taunus-Kreis  
Nicht nur in den Nachrichten, auch in unseren Gesprächen oder auch vielen Beiträgen in diesem 
Newsletter geht es um Probleme. Verständlich, brauchen wir für diese doch meist dringend eine 
wenigstens zufriedenstellende Lösung. Dadurch und auch durch unsere Erwartungen an die 
Integrationsleistung der Geflüchteten verlieren wir manchmal etwas aus dem Blick, was wir, was die 




Organisatorisches 


Zeitlicher Rahmen:


Gemeinsame Anreise aus den Diözesen 
nach Nürnberg 


11.30 Uhr:  
Ankunft im Innenhof von St. Klara,  
Begrüßung der Teilnehmenden


12.00 bis 13.30 Uhr:  
Religiöse Spurensuche in und um St. Klara


13.30 bis 14.30 Uhr:  
Begegnung und Beisammensein mit Snacks  
und Getränken im Großen Saal der KHG


14.30 bis 16.30 Uhr:  
Freizeit in Nürnberg, freiwillige Teilnahme  
an Stadtführungen


16.30 bis 17 Uhr:  
Abschied vor St. Klara, Abfahrt in der Reise-
gruppe


Zielgruppe:


Geflüchtete und Ehrenamtliche jeglicher 
Glaubensrichtung mit Interesse an einer 
gemeinsamen Begegnung und spirituellem 
Erleben.


Kosten und Verpflegung:


Die gemeinsame An- und Abreise wird von 
den Ehrenamtskoordinatoren/innen vor Ort 
organisiert: Die Fahrt nach Nürnberg und zu-
rück erfolgt in der Gruppe mit der Deutschen 
Bahn oder in Kleinbussen. Für die Teilneh-
menden entstehen keine Kosten für die Fahrt, 
den Mittagsimbiss und die optionale Stadt-
führung. Für die Verpflegung während der 
Fahrt sowie während des freien Nachmittags 
sorgen die Teilnehmenden selbst.


Begegnen. Entdecken.  
Gemeinschaft erfahren.
Gemeinsamer Tag der Malteser 
Flüchtlingshilfe in Bayern/Thüringen 
am 24. November 2018 in Nürnberg


Anmeldung:


Anmelden können Sie sich mit beiliegendem 
Anmeldeformular oder per E-Mail über die 
Ehrenamtskoordinatoren/inne bzw. Diözesan- 
referenten/innen vor Ort.


Anmeldeschluss: 30. Oktober 2018


Veranstaltungsort:


Offene Kirche St. Klara &  
Katholische Hochschulgemeinde (KHG) 
Nürnberg 


Königstraße 64, 90402 Nürnberg 
www.st-klara-nuernberg.de
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Anmeldung


Hiermit melde ich  Personen für den 
gemeinsamen Tag am 24. November 2018 in 
Nürnberg an.


Vorname, Name und Alter:


Wir nehmen mit  Personen an der Stadt-
führung teil        Ja          Nein


Kontakt-Person  
(E-Mail-Adresse, ggf. Handy-Nr.): 


Datum, Unterschrift 


Bitte schicken Sie diesen Anmeldeabschnitt Ihrem/
Ihrer Ehrenamtskoordinator/in oder melden Sie sich 
direkt bei ihm/ihr an.


Herzliche Einladung


Alles wirkliche Leben ist Begegnung.
(Martin Buber)


Liebe Integrationslotsinnen und Integrations-
lotsen, liebe Geflüchtete,


Tag für Tag begegnen sich geflüchtete und 
einheimische Menschen bei den Angeboten 
der Malteser Flüchtlingshilfe. Viele wertvolle 
Erfahrungen verbinden sich mit diesen Begeg-
nungen und weiten den Blick auf das eigene 
Leben und das Leben der Anderen. 


Alle Menschen, die sich im Malteser Inte- 
grationslotsendienst begegnen, sind herzlich 
eingeladen zu einem gemeinsamen Tag in 
Nürnberg, um Menschen aus anderen Diöze-
sen zu begegnen, gemeinsame Entdeckungen 
zu machen und Gemeinschaft zu erfahren. Im 
Mittelpunkt des Tages steht eine religiöse Spu-
rensuche in der Kirche St. Klara. In kleinen 
Gruppen werden die Teilnehmenden verschie-
dene Stationen in und um St. Klara besuchen 


und auf kreative, informative und sinnliche 
Weise Gemeinsamkeiten und Unterschiede in 
den verschiedenen Religionen entdecken und 
Impulse für die eigene Spiritualität erhalten. 


Nach einer kleinen Stärkung besteht am Nach-
mittag die Möglichkeit, Nürnberg individuell 
zu erkunden oder sich einer Stadtführung 
anzuschließen. 


Ein gemeinsamer Abschluss vor St. Klara run-
det den Tag ab, bevor sich alle wieder auf die 
Heimreise begeben. 


Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen  
inspirierenden Tag!
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Bring dich ein! Ehrenamt verbindet.
Integration in Bayern 


Angesichts der heutigen gesell-
schaftlichen Diskussionen um das 
Thema Diversität, gilt die interkul-
turelle Öffnung als eine notwendige 
Reaktion unserer Gesellschaft und 
ihrer Institutionen. Mit dem Projekt 
„Integration in Bayern: Bring dich 
ein! Ehrenamt verbindet.“, wel-
ches aus Mitteln des Bayerischen 
Staatsministeriums Arbeit und Sozia-
les, Familie und Integration gefördert 
wird, soll ein Prozess zur kritischen 
Überprüfung von Arbeitskonzepten, 
Handlungsansätzen und Angeboten 
angestoßen und entsprechende Ver-
änderungen implementiert werden. 
Demnach sollen während des Projekts 
die Voraussetzungen bei der Johan-
niter-Unfall-Hilfe e. V. überprüft und 
angepasst werden, so dass alle Men-
schen, unabhängig ihrer kulturellen, 
religiösen oder nationalen Hintergrün-
de selbstverständlich teilhaben können.


Ziele und Inhalte des Projekts


Von diesem Hintergrund leiten sich 
folgende Zielsetzungen ab:


• Stärkung des ehrenamtlichen 
Engagements von Menschen 
mit Migrationshintergrund:   
Das ehrenamtliche Engagement 
bietet hier den idealen Aus-
gangspunkt zur sozialen Teilhabe. 
Über dieses kann zum einen ein 


• Entwicklung von Arbeitskonzepten 
zur Stärkung der interkulturellen 
Kommunikation: Im Kontext des 
ehrenamtlichen Engagements trifft 
eine Fülle von Vielfaltsaspekten 
unter den Mitarbeitern aufein-
ander, sodass für ein hier erfor-
derliches wertschätzendes und 
gleichberechtigtes Miteinander die 
Befähigung zur interkulturellen 
Kommunikation als unerlässlich er-
scheint. Auf einer solch geprägten 
Grundlage eröffnet sich die Mög-
lichkeit, die Vielfalt und die damit 
verbundenen Ressourcen in der Mit-
arbeiter zu erkennen und zu nutzen.


• Ausbau nachhaltiger Strukturen 
zur Unterstützung von Integrati-
onsprozessen:
(1) Durch den Einsatz von 
Mentoren, die bereits erfahre-
ne ehrenamtliche Mitarbeiter 
bei der Johanniter-Unfall-Hilfe  


• Über diese Ebenen hinaus soll 
durch den Ausbau der Netzwer-
karbeit auf kommunaler Ebene 
eine Verknüpfung mit bestehenden 
Ressourcen sowie eine angemes-
sene und zielführende Zielgruppe-
nerreichung ermöglicht werden. 


niederschwelliger Zugang zum 
Arbeitsmarkt geschaffen und 
zum anderen Begegnungsräu-
me zwischen der Aufnahme- und 
Zuwanderungsgesellschaft er-
möglicht werden. Zudem sind 
freiwillige Hilfsorganisationen 
auf ehrenamtliche Helfer ange-
wiesen, die die kulturelle Vielfalt 
in der Gesellschaft widerspiegeln.


Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen 
Staatsministeriums des Innern und für Integration 
gefördert.


www.bring-dich-ein.de


integration.bayern@johanniter.de


e. V. sind, sollen die neue gewon-
nen Ehrenamtlichen in ihrem  
Integrationsprozess unterstützt 
werden. Sie gelten als Vorbild und 
als verlässlicher Ansprechpartner 
sowohl bei beruflichen als auch bei 
privaten Angelegenheiten.
(2) Zudem werden im Zuge des 
Projekts Ehrenamtskoordinato-
ren für jeden Verband eingesetzt. 
Diese steuern auf Verbandsebene 
die Umsetzung des Projekts und 
ermöglichen es, dass die neu ge-
wonnenen Ehrenamtlichen in ihren 
Interessen entsprechenden Tätig-
keitsbereichen zum Einsatz kommen. 


Kontakt


Bring dich ein!
Finde dein Ehrenamt unter:


0800 0191414
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

Menschen die wir begleiten und unterstützen schon erreicht haben. Mit der Broschüre „Neues Land. 
Neues Leben.“ des Main-Taunus-Kreises (https://www.mtk.org/statics/ds_doc/downloads/18-
0420_Fluechtlingsbroschuere.pdf) wollen wir Sie daher zum Abschluss dieses Newsletters einmal 
dazu einladen, sich einen Moment Zeit zu nehmen, um an die Dinge zurückzudenken, die mit Ihrer 
Hilfe und manches Mal auch ohne Sie zu einem guten Ergebnis gekommen sind.  
 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr großartiges 
Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann  Tobias Bothe 
 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 
Ehrenamtskoordination Flüchtlingshelferkreise 
Randersackerer Straße 25 
97072 Würzburg 
 


